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Hinweise 
 
1. Archäologische Bodenfunde 
Aufgrund eventueller Entdeckungen von Bodenfunden und Befunden beim Primäraushub der 
Erschließungswege ist die Anwesenheit eines/r Archäologen/-in erforderlich. Dazu ist die 
Stadtarchäologie Paderborn mindestens 8 Wochen vor Beginn der Maßnahme zu benachrich-
tigen, damit die nötigen Vorbereitungen getroffen werden können. 
Werden bei Erdarbeiten kultur- oder erdgeschichtliche Bodenfunde oder Befunde (etwa 
Tonscherben, Metallfunde, dunkle Bodenverfärbungen, Knochen, Fossilien) entdeckt, ist nach 
§§ 15 und 16 des Denkmalschutzgesetzes die Entdeckung unverzüglich der Gemeinde oder 
LWL-Archäologie für Westfalen, Am Stadtholz 24a, 33609 Bielefeld, Tel.: 0521/52002-50, Fax: 
0521/52002-39, anzuzeigen und die Entdeckungsstätte drei Werktage in unverändertem Zu-
stand zu erhalten. 
 
2. Altlasten 
Sollten bei Erdarbeiten Abfallablagerungen oder Bodenverunreinigungen festgestellt werden, 
ist die Abteilung Abfallwirtschaft/Bodenschutz des Kreises Paderborn umgehend zu benach-
richtigen. Die vorgefundenen Abfälle bzw. verunreinigter Boden sind bis zur Klärung des wei-
teren Vorgehens gesichert zu lagern. 
 
 


